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Herr Müller

Gemessen an Batteriehühnern
verfügen Sie direkt über ein
Grossraumbüro, Herr Müller!

Konsequenztraining
Wir schneiden dem Kalb die Kehle durch und verzehren genusslich

sein Fleisch Wenn uns aber ein Schnaklein um einen Tropfen Blut

anzuzapfen wagt, dann schlagen wir das freche Biest tot Boris

Gleichungen
Das neue Buch «Freundin
oder Feindin» (ohne
Fragezeichen) von Sma-Aline
Geissler wird angepriesen
mit der Kernthese «Die
wohl bitteiste Lektion, die

eine Frau zu lernen hat, ist
Trau keiner Geschlechts-
genossm'» (mit Ausrufzeichen)

bu

Festgestellt
Wer viel verspricht,
vergisst auch viel am

Punktchen auf dem i

couraqiert i
I S£l

Gewusst!
Wer mit dem Schrecken davonkommt,
bleibt nie mehr allein1 ks

Zeitgemäss
Sokrates, 470-399 v Chr, schrieb, was auch

fur 1992 passt «Die Politiker haben ihren
Scharfsinn angestrengt, um neue Quellen fur
öffentliche Einkünfte zu erschlossen » fhz

Apropos Fortschritt
Allenthalben wird festgestellt
Die Vergangenheit ist um so
besser, |e weiter sie zuruck-
lieet1 bin

Äther-Blüten
In einer Kontroverse um Fragen der Medizin bei

Radio DRS 2 wurde eine Gesprachsteilnehme-
rin aufgefordert «Tuet ech wehre1 Das Chopf-
schuttle gseht me nid1» Ohohr

'S.*"-*"
Matt-Scheibchen
Nach einem Streit. «Ich rufe jetzt
meinen Anwalt an Wenn du

clever bist, rufst du deinen
auch an.» rs

Kosmetick
Die Besitzerin eines Kosmetikgeschafts spricht
von den Frauen, «die sich schon machen fur
ihren Mann — und dann merkt der es nicht»1

Bons

Lieber...
einen guten Chef

als einen schlechten
Lohn1 am

Stichwort
Workaholic: Warum
wird denn die Arbeit
nicht als Suchtmittel
bekämpft' eo

Merke
Wer sich standig in die
Knie zwingen lasst,

wird ein Leben lang
auf ihnen rutschen1

am

Losung zu «Hereingelegt» m Nr 34

EIN AUSSENSEITER
Es sieht so aus, als liessen sich alle fünf
Würfel mit dem abgebildeten Grundriss
einkleiden Bei einem zweiten Blick
zeigt sichjedoch, dass der vierte Würfel
auf der Deckflache ein 7 X 7-Quadrat-
muster und nicht ein Schachbrettmuster
(8 X 8) aufweist
Der Teufel hegt im Detail'

Losung des Bilderrätsels

von Seite 31

Am liebsten lese ich
im Entiebuch

C H

Auflosung von Seite 31: Es kam 1.... Txf2!
2. Txf2 Ld4 3. Kf1?? Sg3+ 0-1. Ohne den

groben Fehler von Weiss im 3 Zug hatte der

Materialvorteil allerdings leicht zugunsten von

Schwarz entschieden
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